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etwa ein Drittel, gegen Kattegat und Skagerack ein Sechstel,
gegen die skandinavische und Nordsee ein Viertel und gegen
das Eismeer ebenfalls ein Viertel gekehrt ist.

Skandinaviens nördlichster Punkt ist das Nord-Kap;
sein südwestlichster das Kap Lindesnaß unter 57° N. V.
und 24ß&amp;lt;&amp;gt; £&amp;gt;. L.;
sein südlichster die Landspitze von Falsterbo unter dem Parallel
der Nordspitze von Ireland und 30^° O. L.

2) Die Halbinsel Jütland, zwischen der Nordsee,
dem Skagerack, Kattegat und kleinen Belt.

Ihr nördlichster Punkt, Skagens Horn unter 57z °N. B.
und 28§° O. L.; im Süden hängt sie unter dem Parallel
von Helgoland mit dem Festlande zusammen. Sie erstreckt
sich von Süden gegen Norden 55 Meilen weit; ihre Breite
wechselt zwischen 7 und 23 Meilen; ihr Küstenumfang be¬
tragt 120 Meilen, wovon die Halste der Nordsee und dem
Skagerack angehört.

3) Die holländische Halbinsel, zwischen dem Zuyder.
Zee und der Nordsee, von Süden gegen Norden 15 Meilen
lang, von Westen gegen Osten 2 bis 10 Meilen breit. Die
Nordspitze, der Helder, der Insel Texcl gegenüber.

4) Die normannische Halbinsel, am englischen Ka¬
nal, im Osten des Busens von St. Michel, von Süden ge¬
gen Norden 6 Meilen lang.

5) Die Halbinsel Bretagne, zwischen dem norman¬
nischen und biskayischen Meerbusen, dreieckförmig, von West
gegen Ost 28 Meilen lang. Ihre westlichste Spitze liegt der
Insel Ouessant gegenüber.

§. 6. Halbinseln am mittelländischen und schwarzen Meere.
1) Die hcsperische Halbinsel, zwischen dem Mittel¬

meer, dem biskayischen Meerbusen und dem offenen atlanti¬
schen Ozeane, im Allgemeinen einer viereckigen Figur ähnlich,
deren längste Seite gegen Norden gewendet ist.

Ihr nördlichster Punkt, Kap Ortegal unter 43Z°N.B.
ihr östlichster, Kap Creuz unter 21° O. L. u. 42!°N.B.
ihr südlichster, Kap Tarifa;
ihr westlichster, Kap Roca.


